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Herren Kreisliga A Nord

SV Gebersheim : TSV Grafenau 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Reichelt tütet den Sieg für den SV Gebersheim ein

Als Dennis Reichelt sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Grafenau besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Grafenau meist auf
verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Dennis Reichelt, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Escher / Prochner hatten ihre Gegner Kornberger / Singer
beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Reichelt /
Bischof machten mit Widmaier / Yurdakul beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Fahrner / Roscher beim 11:2, 11:4,
11:5 gegen Weidmann / Dirr. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatte Dennis Reichelt letztlich an der Hand, um sich
gegen Ekrem Yurdakul durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit
1:3 verlor anschließend hingegen Tizian Escher seine Partie gegen Michael Widmaier, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Tobias Prochner gegen
Steffen Weidmann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Josias Fahrner gewann
nachfolgend sein Spiel gegen Thomas Kornberger eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Recht kurzen Prozess machte derweil Jörg Roscher beim 11:4, 11:5, 11:6 mit Cornelia
Singer. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam Simon Bischof beim 3:0 von
Wolfgang Dirr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Gebersheim und des TSV
Grafenau. Dennis Reichelt überzeugte im Einzel gegen Michael Widmaier, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Gebersheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Höfingen II am 29.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TSV Grafenau wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
28.10.2023 gegen den SV Leonberg/Eltingen IV erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Gebersheim

Doppel: Escher / Prochner 1:0, Reichelt / Bischof 1:0, Fahrner / Roscher 1:0 
Einzel: D. Reichelt 2:0, T. Escher 0:1, T. Prochner 1:0, J. Fahrner 1:0, J. Roscher 1:0, S. Bischof 1:0 

 TSV Grafenau
Doppel: Widmaier / Yurdakul 0:1, Kornberger / Singer 0:1, Weidmann / Dirr 0:1 
Einzel: M. Widmaier 1:1, E. Yurdakul 0:1, T. Kornberger 0:1, S. Weidmann 0:1, W. Dirr 0:1, C. Singer
0:1
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